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für die Mitglieder 
des Innenausschusses 

Sitzung des Innenausschusses am 30.10.2025 
Antrag der Fraktion der SPD vom 17.10.2025 
,,Islamistisch motivierter Messerangriff an einer Essener Schule An­
fang September - Aktueller Ermittlungsstand" 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

zur Information der Mitglieder des Innenausschusses des Landtags über­
sende ich den schriftlichen Bericht zum Tagesordnungspunkt „Islamis­
tisch motivierter Messerangriff an einer Essener Schule Anfang Septem­
ber -Aktueller Ermittlungsstand". 

Mit freundlichen Grüßen 
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Ministerium des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

Schriftlicher Bericht 

des Ministers des Innern 

für die Sitzung des Innenausschusses am 30.10.2025 

zu dem Tagesordnungspunkt 

„Islamistisch motivierter Messerangriff an einer Essener Schule 

Anfang September - Aktueller Ermittlungsstand" 

Antrag der Fraktion der SPD vom 17.10.2025 

Zum aktuellen Ermittlungsstand hat das Ministerium der Justiz mit Schrei­

ben vom 07.10.2025 folgende Informationen zur Verfügung gestellt: 

„Der leitende Oberstaatsanwalt in Essen hat dem Ministerium der Justiz 

unter dem 28.09.2025 unter anderem berichtet, das Ermittlungsverfahren 

sei am 12.09.2025 durch den Generalbundesanwalt beim Bundesge­

richtshof übernommen worden. Danach unterfällt es zur Gänze seiner Zu­

ständigkeit und liegt nicht im Verantwortungs- bzw. Zuständigkeitsbereich 

der Landesregierung oder der ihr nachgeordneten Stellen. Daher sieht 

die Landesregierung von weiteren Ausführungen insoweit ab." 

Im Übrigen verweise ich auf die Ausführungen im Rahmen der Sitzung 

des Innenausschusses vom 11.09.2025 zur Aktuellen Viertelstunde 

„Messerangriff auf eine Lehrerin an einem Berufskolleg in Essen" sowie 

die Pressemitteilung des Generalbundesanwaltes vom 12.09.2025. 
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